
Bei Donald ist immer was los
Man kann wirklich nicht sagen, dass es bei US-Präsident Donald Trump jemals langweilig wird. Kaum ein
Tag, an dem er nicht weltweit die Schlagzeilen der wichtigsten Medien dominiert mit überraschenden
Entscheidungen, verbalen Ausfällen, Twitter-Botschaften und erfreulichen Wendungen in der
amerikanischen Politik.

Nun hat er entschieden, dass es in diesem Jahr keine US-Delegation beim Weltwirtschaftsforum in Davos
geben wird. In Washington tobt ein erbitterter Haushaltsstreit, und 800.000 Mitarbeiter der
Bundesverwaltung bekommen wegen des „Shutdowns“ derzeit keine Gehälter. Trump ist der Meinung,
das denen eine solche Reise der politischen Elite nicht zuzumuten wäre, die um ihr Einkommen bangen.
Rechtspopulismus? Natürlich, aber eine gute Entscheidung.

Nicht so gut: Das US-Nachrichtenportal „Buzzfeed“ berichtet heute, der Präsident haben seinen früheren
Anwalt Michael Cohen angewiesen, in der Russlandaffäre den Kongress anzulügen. Cohen war einst
Vizepräsident von Trumps Immobilienkonzern und habe während 2016 der Präsidentschaftswahlkampf
schon tobte, engen Kontakt zu Mitarbeitern des russischen Präsidenten Wladimir Putin unterhalten, um
den Bau eines Trump-Apartmenthauses in Moskau durchzusetzen. Trump erklärte, Cohen sei halt ein
„notorischer Lügner“. Und die Demokraten fordern den Rückstritt des Präsidenten. Ein ganz normaler
Tag in D.C….
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